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Führer durch den Danziger Artushof . Im Anftrave der vereinieten Banken
verfaßt von Dr . Paul Simson . Danzie 1902 . Druck von A. W. Kafemann
GG. m. bb. HH, 455 , in S " mit Titelbild . Geh . Preis 30 Pf .

Der durch sein Werk „ Der Artushef in Danzisz und seine Brüder¬
schaften , die Banken “ in Danzis rühmlichst bekannte Dr . Paul Simson hat

vor kurzen : auch , umd zwar ebenfalls auf Veranlassung der vereinieten Banken
einen Führer durch den Danziger Artushef veschrichen . welcher ums über
den Zweck und die Geschichte dieses hervorragenden Gebäudes sowTe über
die Herkunft der in demselben enthaltenen Kunstwerke wertvolle Auskunft
eiht . Was hiervon die Denkmalpfleise besonders anccht , iümiÄ kurz wieder¬
sgeerehen sein , In dem Absatz „ Geschichtliches teilt aus der Verfasser mit .
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daß dieser Artushef in Deutschland der einzige noch erhaltene von den Artus¬

höfen ist . die in den Handelsstädten an der Ostseeküste im 14 . Jahrhundert

entstanden sind . Die Georgenbrüderschaft , eine Körperschaft von Patriziern ,

erbaute ihn in der Zeit von 13458 bis 1350 für ıyesellige Zwecke und ritter¬

liche Übungen . Das Gebinde bestand damals aus einer Halle und einem

Seitenszemach , In der Nacht von dem 27 . auf den 25 , Dezember 1476 brannte

die Halte des Artushofes bis auf die Kellergewölbe nieder , und in der Nacht

vom 2. zum 3. April B477 . also ein halbes Jahr = päter , brannte anch das

Seitensemach ab . Die Stadt baute alsdann einen Zweiten , urößeren und

prächtieeren Bau , welcher anı 2. Dezember H4ST vollendet war .

Jetzt bildeten sich im Artushofe einzelne Brüderschaften , die von dem

Beieinandersitzen auf einer Bank den Namen Banken erhielten , Es entstanden

die Reinholds - . Heilige Dreiköniteys - . Marlenburger , Christopher -oder Lübische .

Holländische und Schitferbank . Das Gebilude erfuhr mehrtache orößere Fer¬

stellungen . welche seinen Charakter veränderten , 6 namentlich 152 und Im

Anfance des 17 . Jahrhunderts , Die Georsenbrüderschaft , die ursprüngliche

Erbanuerin und Besitzerin ( des Hofes , verließ ihn . unzufrieden mit der schneflten
Demokratisierung seiner Besucher , und oründete sich in den Jahren 1457

bis 1494 neben dem Langegasser Tor ein neues Hein « ie jetzige Hauptwache ,

lin Jahre 1742 ist der Artushof der Kaufmannschaft als Börse überwiesen

worden . nachdem die Banken sich bereits aus demselben zu einem völlizen

Stillleben zurückzezocen hatten .

Einem andern Zweck diente der Artushef jedoch noch vom 16 . Jahr¬

hundert bis zum Ende der freistädtischen Zeit : es hielten hier die Schöffen

der Stadt an den öffentlichen Gerichtstagen das soczenannte echte Dürcerdine

ab . Dieser Umstamd ist maßechend svewesen tür die Herstellung eines oroßen

Gemäldes in der Halle . des Jünesesten Gerichtes von Anton Möller .

Nach diesen geschichtlichen Anevaben beschreibt der Vertfusser die

beiden Fronten des an zwei Straßen belegenen , eingehauten Hauses , Die ältere

an der Brotbinkengasse trägt noch den ursprünglichen rein wvotischen Charakter .

wenneleich verschiedene Arbeiten der neueren Zeit , die letzte im Jahre 140 .

manches veändert haben . Die an dem Langenmarkt yelezene Front Zeiet heute

Jedoch vorwiegend einen Renuaissance - Charakter ( Averezl . den nachfolzenden

Aufsatz . Es erinnern nur noch die Spitzbesrenfenster an dem wrotischen Sl .

Im Jahre 1222 wurde dem Artushefe nach dem Langenmarkt zu ein neuer

Giebel in den Formen der damals in Norddeutschland eindringenden Renalssanee

eezchen . Dieser Giebel Het nach obenhin spitz zu und ist abızebildet auf

einen : Gemälde von Anton Möller Der Zinsereschen " . In der Zeit zwischen

1601 um 1617 hat jedoch ein erneuter Umban statteefuinden, . nach dem die

jetzige Front entstanden ist . Ste Ist dem Werke als Titelblatt beigeseben und

wird eingehend beschrieben , Die auf der Spitze ( les Walmes stehende Fizur

Stellt die Göttin des Übertlusses mit dem Füllhorn dar . Die beiden Fizuren

Zwischen den Pilastern des Giebels stellen die Gerechtieckeit und die Stärke

dar . während die vier Firaren neben den Fenstern die Standbilder des Seipfe

Africanus , Camitllus . Themistokles und ‚Judas Makkabitus sind vergl , hierzu

auch den nachfolzenden Aufsatz un Abb . 210 %
Der Sprinschrunnen vor der Front ist von dem Danziver Künstler

Abrahuam von dem Blecke zearbeitet und nach dessen Tode 1652 errichtet ,

Die anf dem Brunnen betindliche Firur des Neptun sollen W erk des holländischen

Meisters Adrian de Vrieß sein . Das Innere ist eine dreischitfige reich aus¬

vestattete Halle . welche so , wie Sie heate dasteht , im den Jahren 140 % bis

LAST veschaffen wurde ( verul , Abb , 200 %. Die Gewölbestützen sind acht¬
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eckige Säulen , deren Basen voneinander verschieden sind und deren hKapitelle
nicht Teiche Größe haben , Den Stein hält der Verfasser zum Teil tür Granit ,
zum Teil für eine Kanststeinmasse , Vermutlich stammen diese Stützen von
einen anderen Bauwerk . der Überlieferung nach yon dem Schlesse des Ordens ,
Welches von der Bürgerschaft Danzios 147 - 4 zerstört wurde ,

Unter den vom Verfusser anvesend seschiblderten AUsSStattungeseecen¬
Ständen füllt der eroße Kachelofen aut . welcher Di Jahre 1542 46 errichtet
wurde und hauptsächlich stets zum Schmucke vedient hat Fin alter Bericht¬
erstatter des 17 . Jahrhunderts sast von ihm . daß er stets nur „ pro Tormar
dasestamden hatı Das im Raume befindliche Standbild Aucoust IL von Polen
Ist 10755 von dem Danzisver Bildhauer Johann Heinrich : Meißner auf Ver¬
anlassıme der Kanfmannschaft vefertiet , Der Rat Heß Win Jahre T94 durch
den aus Leinwarden In Friesland stammenden Banmeister amd Maler Fredemann
ade Vrieß ein ereßes Gemälde malen . das Orpheus , der durch sein Sailtenspfel
die Tiere zähmt . darstellt , Die Schöffen haben an derjenisen Stelle der Wand .
vor welcher das Bürcgerdins abzehalten wurde , in den Jahren 1602 and 1602
das schen erwähnte Jüneste Gericht auf einem 620 S m eroßen Gemähle
durch Anton Möller darstellen Tassen . Die übrizen Gemälde und Fieuren
sind erößtenteils von den Banken vestittet , Einem jeden Besucher des Danziser
Artushofes ist das kleine anrevende Werk sehr zu empfehlen ,

Kleefel « d . 102 .

Die neun guten Helden .

In seinen In Nr S des Jahre . FOOT der Denkmalpfleize enthaltenen
schr Tesenswerten Aufsatz „ Die neun ernten Helden ? fragt der Jeider kürzlich
verstorbene Professor Küsthardt . Indem er deren häutiees gemeinsames Vor¬
kominen bespricht :

„ Warum kommen sie — nämlich Hekter . Alexander . Cäsar David .
Josua , Jaidas Makkabäns . Clodwies . Karl der Große und Gettfried von Bouillon
—— nur ein einziges Mal in einer Kirche , im Dom In Innshruck . vor . warum
denn nur an weltlichen Gebilnden ? ¬

Nun . Ich meine , die neun kommen auch Im Dom ir bhinsbruck nicht
vor . amd man kann rühle dem einen Preis aussetzen , der sie in einer Kirche
sämtlich nachzuweisen vermas , ohne Gefahr zu haufen . sein Geld zu verlieren .
Ich will mich aber nicht etwa dahinter verstecken . daß es In buünsbruck ar
keinen Dom eibt . dem es Ist zweifellos . daß der Herr Verfasser die Franzis¬
kaner - oder Heofkirche im Auge hat , in der sich das von Ihm erwähnte Grabmal
Kaiser Masimilfans befindet , Zu beiden Seiten des Denkmals . zwischen ( len
Säulen der Kirche wenie s ' lücklich aufgestellt , betinden sich 28 aus Erz are .
forte Standhbilder . von denen anch zwei — nicht drei von Deter Vischers
Meisterhand herrühren . Sie stellen in mehr als Lebenseröße ausvzetführt die
Eltern . beide Frauen und die Tochter Masimilians . seine Schwester , Schwieser¬

‚tochter and deren Vater . sowie Vorfahren dar , bet denen es allerdines viel¬
tüch Zweitelhaft Ist . wie Sie eizentlich zu dieser Ehre kommen . Unter ( Jen
letzten hetindet sich nun zwar auch Gettfried von Bouilllon . aber Tech melte ,
diese eine Gestalt des Grabmals venüiet nicht . um der Hetkirche eine Ans¬

nahmestellung einzuräumen . wie ex Küsthardt tut , Man müßte sonst hierzu
auch die zahlreichen Kirchen rechnen . In denen sich Bildnisse von Daxid
befinden .

11


	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163

